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Medaillensegen für Richterswil
rudern. Die Saisoneröffnung
mit der Regatta auf dem Lauer­
zersee am 26. und 27.April ist
lanciert. Bei unterschiedlichen
Bedingungen konnten die Rude­
rer sämtliche Rennen absolvie­
ren. DerSeeclubRichterswil war
mit seinem ganzen Regatta­
team am Start und realisierte
denGewinn von zahlreichenMe­
daillen.
Florian Illi war im Einer U23

amStart und siegte amSamstag
in seiner Serie mit mehreren
LängenVorsprung.AmSonntag
kämpfte er gegen den Rappers­
wiler Matthias Kühni und wurde
guter Zweiter. Schliesslich holte
Florian Illi im Doppelzweier U23
mit dem Berner Joël Schweizer
eine weitere Medaille. Im Dop­
pelzweier Leichtgewichtwurden
Michael Grimm und Daniel Lutz
gute Dritte. Am Sonntag stei­
gerten sie sich und holten den
2. Platz. Zu einer weiteren Me­
daille kam es in der 2. Serie im
Senioren­Doppelvierer der Ru­
dergemeinschaft Richterswil/
Bern.

Drei Siege für 18-Jährige
Die 18­jährigen Jan Schneider
und Mirco Bussmann starteten
im Doppelzweier. Am Samstag
kontrollierten sie dasGeschehen
von der Spitze weg und siegten
mit neun Sekunden Vorsprung.
AmSonntagmussten sie dann in
der stärksten Serie starten und
verpatzten denStart, sodass am
Schluss lediglich der 6. Rang re­
sultierte. Fast konnten sie imge­

meldetenDoppelvierermit Bern
nicht starten, weil ein Berner
krankheitshalber fehlte. Als Er­
satz konnte ein motivierter
Chamer einspringen. DemQuar­
tett war der Sieg nicht zu neh­
men. Dass sie dieses Kunststück
am Sonntag wiederholen könn­
ten, hätten nicht einmal sie sel­
ber geglaubt.Mit vier Sekunden
Vorsprung sicherten sie sich
damit die dritteGoldmedaille.
Die kräftige Laura Bitterli

startete im EinerU19 und siegte
mit mehreren Längen Vor­
sprung. Am Sonntag musste sie
in der stärksten Serie starten
und verpasste mit dem 3. Rang
den Sieg um drei Sekunden. Zu­
sammen mit der Küsnachterin
Patricia Reinertwurde Laura Bit­
terli sehr gute Zweite im Dop­
pelzweier U19, während Hanna
Egger und Stephanie Schmid in

ihrer Serie überraschend einen
Sieg verbuchen konnten. Im
A­Final vom Sonntag waren
schliesslich gleich zwei Boote
mit Richterswilerinnen vertre­
ten. Reinert/Bitterli wurden bril­
lante Zweite, während Egger/
Schmidmit dem6. Rang vorlieb­
nehmenmussten.

Junioren in Renngemeinschaft
LucaMessmer und LarsTschüm­
perlin verpassten im Doppel­
zweierU17 denSieg. In einer an­
derenSeriewurden Jonas Illi und
Robin Tschümperlin Vierte. Am
Sonntag verpassten Luca und
Lars abermals den Sieg, wäh­
rend Jonas und Robin Dritte
wurden. Im Skiff erreichte Luca
Messmer den guten 2. Platz.Ta­
dellos ruderte auch Laurent
Rouvinez als Zweiter im U17­
Einer. (e)

Jan Schneider (links) und Mirco Bussmann waren im Doppelzweier und im
Doppelvierer siegreich. Bild: zvg

Weniger, dafür besser
tischtennis. Nicht mehr an
die Zahlen der Vorjahre konnte
derTischtennis­ClubWädenswil
beim diesjährigen Schülertur­
nier in der Sporthalle Glärnisch
anknüpfen. Sehr hochwar indes
das spielerische Niveau, umso
mehr, als sich auchTeilnehmen­
de aus Nachbarklubs für die
WädenswilerSchoolTrophy ein­
geschrieben hatten. Insbeson­
dere die Knaben der Kategorien

U13 undU11 zeigten schon tolle
Duelle mit langen und spannen­
den Ballwechseln. DieGruppen­
wertung, verbunden mit einem
kleinen Zustupf in die Klassen­
kasse, gewannendieSchüler aus
demSchulhausGerberacher. (e)

Schülerturnier «SchoolTrophy» 2014, Lo-
kalausscheidungWädenswil. knaben:U13:
1. FabianTruong (Thalwil). 2. André
Windler. 3. Raphael Svestka (beideOrt).

4. Javier Feller (Steinacher II). – U11: 1. Dy-
lan Jäggi (Horgen). 2. Nils Oehler. 3. Leo
Hegner (beideGlärnisch). 4. Henri Stähelin
(Horgen). – U9: 1. Matteo Hodel
(Richterswil). 2. Jonas Schollenberger
(Steinacher II). 3. NumaUlrich (Zürich).
4.Theo Erdlen (Glärnisch).Mädchen:U15:
1. Lea Schönbächler (Steinacher I). – U13:
1. RacheleTuberga (Untermosen). 2. Kristi-
na Landis. 3. Chöyang LahTonshey (beide
Eidmatt). – U11: 1. Stefanie Länzlinger
(Eidmatt). klassenwertung: 1. 5. Kl. Ger-
beracher (Strickler/Tobler). 2. 4. Kl. Stein-
acher II (Pei). 3. 6. Kl. Glärnisch (Zehnder).

Etzel Ost forderte
die Unterholzakrobaten

orientierungslauf.Wenig
Wald, kurze Bahnen, dafür viel
Steigung und viele Posten – so
könnte man die Merkmale des
40.GalgenerOL zusammenfas­
sen. Für ihren Jubiläumslauf am
vergangenen Sonntag wählten
dieOrganisatoren derOrientie­
rungslaufgruppe Galgenen das
Gebiet Etzel Ost. Ein relativ
steiles Laufgelände, das sich
zwischen dem St.­Meinrad­
Pass und der Luegete erstreckt
und kaum einen Quadratkilo­
meter Wald umfasst. Entspre­
chend schwierig war die Auf­
gabe der Bahnlegerin Vanessa
Round. Doch die australische
Spitzenläuferin, die seit einiger
Zeit in der Schweiz lebt, schaff­
te es, den fast 700 Teilnehmen­
den anspruchsvolle und ab­
wechslungsreiche Parcours zu
setzen und den unterschiedli­

chenAnforderungen gerecht zu
werden.AmGalgenerOLwaren
nicht in erster Linie schnelle
Beine gefragt, sondern genau­
es und sauberes Kartenlesen
und Geländegängigkeit.

Doppelsieg für Seniorinnen
Regina Neukom (Adliswil), die
erst vor einigen Tagen von
einem längerenAuslandaufent­
halt in die Schweiz zurückge­
kehrt ist, siegte in der Katego­
rie der Frauen über 55 Jahre.
Gleich hinter ihr klassierte sich
ihre Klubkollegin Silvia Bau­
mann aus Horgen. Ebenfalls
einen Kategoriensieg gelang
Regula Bernhard (Hirzel). Bern­
hard lief amGalgener OL in der
Hauptkategorie der Frauen (Da­
men A lang) und siegte trotz
eines zeitraubenden Fehlers am
Anfang des Wettkampfes mit

fast drei Minuten Vorsprung.
Nur ganz knapp verpasste der
Adliswiler Florian Attinger den
Sieg in der Kategorie der Män­
ner bis 18 Jahre. Er verlor eine
einzige Sekunde auf Sven Pün­
tener aus Attinghausen.
Ebenfalls einen zweiten

Rang realisierte Dominik Ba­
dertscher aus Langnau in der
Kategorie HerrenAmittel.Auch
sein KlubkollegeMichael Felder
aus der Au zeigte im ruppigen
Gelände am Fusse des Etzels
eine gute Leistung. Er klassier­
te sich in der starken Kategorie
der Herren bis 16 Jahre auf dem
sehr guten vierten Rang. Die
guteGesamtbilanz derZimmer­
bergler Delegation rundete Es­
ther Gasser (Rüschlikon) mit
ihrem dritten Rang in der Kate­
gorie der Frauen über 65 Jahre
ab. (e)
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Gabi und Erwin Huber

öffnen die Tore…
Am Samstag, 17. Mai 2014

ab 11 Uhr bis um 18 Uhr
heissen wir alle recht herzlich willkommen,

unser Innenleben zu bestaunen.

Es erwarten Sie diverse Degustationen,
Hammeraktionen und sonstige Attraktionen.

Auch für Verpflegung ist gesorgt…

Es würde uns freuen, auch Sie bei uns begrüssen zu dürfen…
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